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Mitteilung 

 

 

im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 

zur Kenntnis im Ortsbeirat Südstadt  

 

 

Betreff: Kindervilla Alexanderpark - Aufgabe der Betreuung am Samstag 

  

Bezug: 296/2010 

Anlagen:  Bezeichnung:  

 

 

Die Verwaltung teilt mit:  

Die Betreuung am Samstag, die bisher im Zeitfenster von 9-16.00 Uhr in der Kindervilla Alexanderpark 

angeboten wird, wird zum 31.8.2012 eingestellt. 

Das Angebot wird kaum in Anspruch genommen. Aktuell nehmen es drei Kinder wahr. Zwei dieser 

Kinder sind bereits fünf Jahre alt und besuchen unter der Woche nicht die Kindervilla, sondern eine 

andere Kindertageseinrichtung. Die Samstagsbetreuung ist ab Herbst für diese Familien nicht mehr 

erforderlich. Das dritte Kind verlässt die Kindervilla zum neuen Kindergartenjahr. Die Familie wird die 

Betreuung privat regeln. Der Elternbeirat des Kinderhauses wurde über die Aufgabe des Angebots in-

formiert.  

 

Durch die Aufgabe der Samstagsbetreuung könnten 0,48 Personalstellen eingespart werden. Da je-

doch die Randzeiten in der Kindervilla zwischenzeitlich stärker genutzt werden, was im Ergebnis zu ei-

ner Personalerhöhung geführt hätte, wird die Personaleinsparung aus dem Wegfall der Samstags-

betreuung zum Teil zur Deckung des Mehrbedarfs in der Randzeitenbetreuung eingesetzt. Die Perso-

nen, die bisher für die Samstagbetreuung eingesetzt waren, wechseln in die Randzeitenbetreuung des 

Regelbetriebs von Montag-Freitag. Dadurch kann statt der 0,48 Personalstellen nur ein Stellenanteil 

von 0,31 eingespart werden. Die Stellenreduzierung führt im Jahr 2012 zu einer Haushaltsentlastung 

von rund 3.700 Euro, ab dem Jahr 2013 zu einer Haushaltsentlastung von jährlich rund 11.000 Euro. 

 

Das Personal-Soll für die Kindervilla Alexanderpark beträgt ab September 2012 17,75 Fachkräfte (incl. 

Leitung und Springkraftanteilen), davon 15,51 im Gruppendienst (derzeit 15,82 Fachkraftstellen im 

Gruppendienst). 


